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Inferno Racetraining  

29.12.2014 

Springenboden Fussballturnier 

30.12.2014 

1.Mondscheintour 

5.1.2015 
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Fanclub Peter Stähli: 

Fanclubreise nach Arosa 

zum Skicrossworldcup 

Rennen. 6.–8. 2. 2015 

Jetzt anmelden bei Yvon-

ne Stähli.  

www.peter-staehli.ch 

 

20. Homberg Race  

24.—26. April  2015 

Impressum 

 

Club-Zeitung Ski-Club Homberg 

erscheint viermal jährlich 

Redaktion: Yvonne Schoch 

 

Ehrenmitglieder: 

Berger Walter, Gyger Adolf, Lehmann Therese, 

Meyer Gerhard, Schmocker Hansueli, Reusser 

Thomas, Nägeli Remo 

Kontakt 

 

SKI-CLUB HOMBERG 

PC 30-34537-0, Ski-Club Homberg 

gegründet 1966 

SSV- + BOSV-Mitglied 

 

Messagebox: 086 033 345 74 58  

www.sc-homberg.ch 

Infos 
 

Die aktuellsten Infos findet ihr auf unserer Home-

page unter www.sc-homberg.ch. 

 

Tourenblog  auf www.sc-homberg.ch 



4 

¦ Clubzeitung 04-2014 ¦ Ski-Club Homberg 

Protokoll HV 2014 

Vorsitz: Thomas Ryser 

Anwesende Mitglieder: 47 Personen, 

gem. Präsenzliste 

Entschuldigt: Die Entschuldigungen 

werden nicht verlesen. 

Traktanden:  

1.Begrüssung 

2. Protokoll der 47. HV vom 25. Okto-

ber 2013 

3. Jahresberichte der Ressortleiter 

4. Mutationen Mitglieder 

5. Jahresrechnung 

6. Budget 

7. Wahlen Vorstand 

8. Wiederwahlen Vorstand 

9. Winterprogramm 

10. Verschiedenes 

Als Stimmenzähler werden Bieri Pat-

rick und Rast Matthias vorgeschlagen 

und einstimmig 

gewählt. 

1.Begrüssung: 

Thomas Ryser begrüsst die Anwesen-

den zur 48 Hauptversammlung. 

2. Protokoll 47. HV: 

Das Protokoll der47. HV vom 

25.Okt.2013 wurde in der Clubpost  4-

13 publiziert. Die anwesenden Mitglie-

der genehmigen das Protokoll ohne 

Bemerkungen und einstimmig. 

3. Jahresberichte der Ressortleiter: 

Die Jahresberichte der verschiedenen 

Ressorts wurden in der Clubpost 3/14 

publiziert. Die 

jeweiligen Chefs orientieren die Anwe-

senden nochmals kurz über das Wich-

tigste der Saison2013/2014. 

JO, Müller Stefan: Für die JO war es 

ein guter Winter, alle Trainings konn-

ten durchgeführt werden. Lediglich die 

2 Skicross Rennen mussten abgesagt 

werden wegen mangelndem Schnee. 

Die Wettkampfgruppe absolwierte 8 

Trainnings und nahmen an 7 Rennen 

teil. Das Saison Highlight war wieder 

das Clubrennen, welches an der Elsi-

gen statt fand.Der Regionalskitag in 

der Lenk ist bei den JO sehr beliebt, 

da es ein Plauschrennen ist und ihre 

Chancen etwas grösser sind. 20 Kin-

der machten regelmässig mit. Das JO-

Turnen am Mittwoch Abend wird von 

fast allen besucht. Tschanz Nathalie 

hat aufgehört im Kader zu trainieren. 

Käch Valerie trainiert momentan im 

RLZ (Regionales Leistungs Zentrum) 

Die End of Season Party fand in der 

Buche statt. Zum Programm gehörten 

Fussbal, Pumptrack sowie grillieren 

bei Fam Reusser 
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Breitensport, Florian Rast:: Florian 

blickt über ein intensives Breitensport-

programm zurück. Das Testweekend 

Saas Fee war wieder der erste Anlass 

der Saison. Zum Inferno Training ge-

hören die Disziplinen: Riesenslalom, 

Abfahrt sowie Langlauf. Die Rangver-

kündigung wurde ebenfalls trai-

niert..Das Springenboden Fussball 

Turnier hat mittlerweile auch einen 

festen Platz im Winterprogramm. Das 

Inferno Rennen Mürren konnte bei top 

Wetter durchgeführt werden. Der SC 

Homberg ist mit 19 Teilnehmern sehr 

präsent. Bruno Ryser, Toni Gilgen und 

Thomas Ryser erreichten am 24h Ren-

nen den 3. Rang. Florian gratuliert 

Ihnen. Das Clubrennen fand an der 

Elsigen statt. Der Engadiner Skimara-

thon und das Skicross in Arosa fanden 

bei sehr gutem Wetter statt. Ice Ho-

ckey Match gegen Burgdorf war ein 

gelungener Match. Das Hornussen in 

Büren zum Hof wurde gut besucht. Die 

Skiclub Biketour im Wallis fand eben-

fallls bei superWetterbedingungen 

statt. Florian dankt Simone Lüthi und 

DanielWolf für die Organisation.Der 

Besuch im Swingkeller bescherte dem 

Ein oder Anderen Muskelkater. 

Touren, Witter Markus: 

Rückblick: Alle Clubtouren wurden 

unfallfrei durchgeführt. Markus dankt 

nochmals für seine Wahl als Touren-

leiter Der LVS Kurs im Diemtigtal wur-

de von 20 Personen besucht. 

Ca. die halben Touren konnten durch-

geführt werden, welche ausgeschrie-

ben waren. Dies wegen dem Wetter.. 

Die Winter + Sommer Ausbildungskur-

se vom BOSV wurden nicht so zahl-

reich besucht wie in den Vorjahren. 

Markus gratuliert Nicole Lehnher zum 

Tourenleiter 1 Dazu kamen noch 2 

Quereinsteiger Tourenleiter Der SC 

Homberg wurde beim Clubtourenwett-

bewerb BOSV zweiter Gesamtschwei-

zerisch 6. Rang Grund dafür sind die 

zahlreichen Gäste die beim Wettbe-

werb nicht mitgewertet werden. Aus-

blick auf die nächste Saison: Es sind 

12 Touren vorgesehen von Dezember 

bis Mai. Dazu kommen Ausbildungs-

kurse sowie das Schlitteln.Markus 

weist auf das Outdoorprogramm von 

Swiss Ski, wo er selbst auch eine aus-

geschriebene Tour leitet. 

Die Jahresberichte werden alle ein-

stimmig mit Applaus genehmigt. 

4. Mutationen Mitglieder 

Eintritte: Haussener Stefan, Wüthrich 

Thomas 

Austritte: keine 

Die neuen Mitglieder werden mit ei-

nem kräftigen Applaus aufgenommen 
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5. Jahresrechnung: 

Carmen Zingg erläutert ausführlich die 

Jahresrechnung 2013/2014. Der 

BOSV Beitrag fällt kleiner aus da der 

Sportförderbeitrag bereits abgezogen 

wurde. Die Rechnung Ausbildung J&S 

steht noch offen.Der JO Beitrag fällt 

aus, dies wegen des erstmaligen Ver-

lustes, der beim Hombergrace 2014 

gemacht wurde.Bei schlechter Witte-

rung und kleineren Besucherzahlen 

und gleichbleibendem Aufwand wurde 

ein Verlust von 5569.65 gemacht. 

Thomas erklärt die Massnahmen, die 

nächstes Jahr gertroffen werden um 

einen solchen Verlust in Zukunft zu 

verhindern. Ein strengeres und detail-

lierteres Budget soll dabei helfen. Der 

Revisorenbericht wird von stefan Reus-

ser  verlesen: die Rechnung wird zur 

Annahme empfohlen. Stefan und Cor-

nelia Gfeller danken Carmen für die 

sauber geführte Vereinsbuchhaltung. 

Die Rechnung wird einstimmig ange-

nommen. Dank an Carmen für ihre 

grosse Arbeit! 

6. Budget: 

Im Allgemeinen wurde das Budget 

2014/2015 etwas vorsichtig erstellt 

und beim Breitensport sowie Material 

der Aufwand reduziert. Dies ergibt ei-

nen Gesamtaufwand von 27300.- Den 

Ertrag vom Hombergrace 2015 wurde 

von 5000.- auf 2000.- budgetiert. Den 

Beitrag der Tourengruppe von 1`400.- 

auf 400.- reduziert. Dies ergibt einen 

Gesamtertrag von 25400.- Macht un-

ter dem Strich 1900.- Verlust. Das 

Budget wird einstimmig angenommen. 

7. Wahlen Vorstand: 

Müller Stefan hat demissioniert. 

Rast Matthias wird als neuer JO Chef 

vorgeschlagen. 

Die Anwesenden wählen Matthias mit 

einem kräftigen Applaus. 

Als neuer Rechnungsrevisor wird Nä-

geli Remo gewählt. 

Die Wahlen erfolgen alle einstimmig. 

8. Wiederwahlen Vorstand: 

Beisitzer: Schiffmann Roman 

Sekretär: Rufer Mario 

Präsident: Ryser Thomas 

Alle Drei werden zusammen mit einem 

Applaus einstimmig gewählt. 

9. Winterprogramm: 

Andreas Neuhaus stellt das neue Win-

terprogramm 2014 / 15 vor. Das Pro-

gramm wird in der nächsten Clubpost 

erscheinen und auf unserer Homepa-

ge ersichtlich sein. 

Das Tourenprogramm wird nächstens 

erstellt und erscheint wieder auf der 

Homepage sowie im Tourenblog.  

Das Winter und Tourenprogramm wird 

genehmigt 
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Restaurant Eggli 

Annekäthi Klossner 

Egg 62 

3757 Schwenden 

Tel: +41 (0) 33 684 00 17 

eggli-grimmialp@bluewin.ch 
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10.Verschiedenes: 

48-24 Aktion, Tageskarten der Wirie-

hornbahnen zum halben Preis, dies 

auf Grund der sehr schlechten Saison 

13/14. Karten liegen bei Thomas Ry-

ser auf. Florian hat noch diverse Diplo-

me vom Inferno bei sich, diese können 

bei ihm abgeholt werden. Ändu erläu-

tert den SRF. Das Startgeld vom Infer-

no wird von Carmen direkt bezahlt. 

Reusser Thomas dankt Stefan Müller 

im Namen der JO für seinen Einsatz 

und hofft dass er weiterhin noch an 

einigen Trainings teilnehmen kann 

und wird. Thomas Ryser dankt Stefan 

Müller im Namen des Skiclub Hom-

berg für seine Dienste. 

Andreas Neuhaus dankt Thomas Ryser 

für seine tolle Arbeit, die er geleistet 

hat. 

In Anwesenheit vom Wirte Ehepaar 

Hans und Erika Eberhart danken wir 

den beiden für unser Gastrecht. 

Mit den besten Wünschen für die be-

vorstehende Saison schliesst Thomas 

um 20.30 Uhr den offiziellen Teil 

der47. Hauptversammlung und dankt 

allen anwesenden fürs Erscheinen! 

Präsident: Thomas Ryser 

Protokoll: Mario Rufer 
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Testweekend Saas Fee 

Wie der Grinch das Test-

Weekend in Saas Fee ge-

stohlen hat? 
 
Der Grinch ein behaartes, garsti-

ges, grünes Wesen, das in einer 

Höhle auf dem Feejoch haust, 

hasst Pistenspass, Pulverschnee 

und das Après-Ski abgrundtief. 

Der Grinch mag es deshalb über-

haupt nicht, dass die Skiclübler 

des SC Homberg das Test-

Weekend jedes Jahr ausgelas-

sen und ausgiebig feiern. Er hat 

als Kind sehr schlechte Erfah-

rungen mit dem Skisport ge-

macht. Schnell verfällt er des-

halb dem Plan den Skiclüblern 

dieses Wochenende von Grund 

auf zu verleiden. 

Voller Missgunst und um dem 

ganzen Spass ein Ende zu set-

zen, beschliesst er den Skiclüb-

lern Nebel, Wind und Schneefall 

zu schicken und ihnen so, die-

sen immer sehr lustigen und ge-

selligen Anlass so richtig zu ver-

derben. 

Nachdem auch im letzten Jahr 

die Rechnung des Grinch voll 

aufgegangen war und er den 

Skiclüblern mit den schlechten 

Wetterbedingungen den Ski-

Spass so richtig versaut hatte, 

staunte er dieses Jahr nicht 

schlecht, als zwar ein kläglich, 

kleines, aber verwegenes Grüpp-

chen von 5 Skiclüblern dennoch 

am Freitagabend in Saas Fee 

auftauchte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu diesem Zeitpunkt waren die 

Nerven von zwei Teilnehmern 

zwar schon arg strapaziert. 

Nachdem ihnen der Autozug in 

Kandersteg vor der Nase abge-

fahren war und sie sich auf der 

Strasse nach Saas Fee mit ein 

p a a r  u n e r t r ä g l i c h e n 

"Schleipftrögen" herum geärgert 

hatten, trafen sie zwar mit etwas 

Verspätung aber voller Vorfreu-

de auf den ersten Schneekon-

takt der Saison in Saas Fee ein . 
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. Nach all den Strapazen, dem 

Begrüssungs-Apéro und der, wie 

immer sehr herzlichen, Begrüs-

sung durch die Chefin gönnten 

sie sich zunächst, wie sich das 

im Wallis gehört, eine Walliser 

Käseschnitte. Zufrieden legten 

sie sich schlafen und träumten 

vom ersten Skitag der Saison. 

 

Der Grinch in seiner Höhle auf 

dem Feejoch grübelt und wälzte 

sich im Schlaf hin und her. Wa-

rum kommen die immer wieder 

nach Saas Fee? Das kann doch 

gar nicht sein! Er fasste einen 

Plan: trotz den schlechten Er-

fahrungen, die er in seiner Kind-

heit mit dem Skifahren gemacht 

hatte, wollte er sich nun doch 

noch einmal auf die Ski wagen 

und in den Après-Ski stürzen, 

um zu sehen, was denn daran 

so viel Spass machen soll.Am 

nächsten Morgen wurden die 

Skiclübler von strahlendem Son-

nenschein und Pulverschnee 

auf dem Gletscher begrüsst. Sie 

konnten ihr Glück kaum fassen.  

Schnell wählten sie im Testcen-

ter ein Paar Ski aus, schnapp-

ten sich beim Thömus-Zelt von 

dem sauren Zeug, das es dort 

immer gibt, und genossen einen 

Skitag vom Feinsten. In ihrem 

Glück über die super Pistenbe-

dingungen, bemerkten sie die 

kauzige, grüne Gestalt gar nicht, 

die ihnen den ganzen Tag über 

an den Fersen klebte.  
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Auch beim Après-Ski in der 

Black Bull Bar, wo sich die Skic-

lübler bei Glühwein, Bier und 

"Chäsbrägu" vom "Fischerman" 

vergnügten, wich der Grinch 

nicht von ihrer Seite. 

Etwas verwirrt und ohne recht zu 

wissen, was er von der ganzen 

Sache halten sollte, kehrte der 

Grinch alleine in seine einsame, 

kalte Höhle auf dem Feejoch 

zurück. Wie der Grinch dort so 

vor einem heissen, grünen Wod-

ka sass, den er in der Black Bull 

Bar mitlaufen liess, erkannte er 

plötzlich, dass das Skifahren 

wohl doch mehr bedeuteten 

musste. Ansonsten wäre in die-

sem Jahr nämlich gar niemand 

mehr nach Saas Fee gekom-

men. Er merkte, wie schön es 

ist, sich die Sonne ins Gesicht 

scheinen zu lassen, einfach den 

Moment in vollen Zügen zu ge-

niessen und mit Freunden 

Spass zu haben. 

Der Grinch beschloss künftig 

nicht mehr alleine und griesgrä-

mig in seiner Höhle auf dem 

Feejoch zu sitzen. Sein bisher 

viel zu kleines Herz wuchs und 

er schickte den 5 Skiclüblern 

einen zweiten Tag mit Sonnen-

schein und Super-Bedingungen. 

Über die gewonnene Erkenntnis 

und seine gute Tat freute er sich 

wie ein kleines Kind. Er genoss 

mit den Skiclüblern die Sonne 

und den Schnee hatte Spass wie 

noch nie in seinem Leben. 

Glücklich und zufrieden kehrte 

er am Sonntagabend in seine 

Höhle zurück und freute sich 

schon auf das nächste Jahr. 

Also Skiclübler, um den Grinch 

jetzt bei Laune zu halten, müs-

sen im nächsten Jahr unbedingt 

wieder mehr Leute nach Saas 

Fee mitkommen! Es hat wirklich 

Spass gemacht! 
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Skiclub Biketour Wallis 

Lötschental und Gornergrat 

27. - 28.09.2014  

Samstag,  Lötschental : 

 Die Vorfreude war gross, als 

das Organisationsteam unter 

dem Motto„ warum auch in die 

Ferne schweifen, sieh das Gute 

liegt so nah“ diese Tour mit viel 

Kondition, fahrtechnischem Ge-

schick, und Laufpassagen an-

kündigte. Am Samstag, 27. 

9.14 trafen sich nach individuel-

ler Anreise 18 Ski-Clübler auf 

dem Parkplatz in Goppenstein: 

Simone Lüthi und Daniel Wolf, 

(Leitung), Doris und Thomas 

Reusser, Nicole Lehnherr, Anita 

Trachsel, Sabine Trachsel, Mar-

tina Amstutz, Martin Iseli, Flori-

an Rast, Matthias Rast, Beat 

von Gunten, Mario Rufer, Pat-

rick Bieri, Peter Stähli, und 3 

Gäste: Ruedi Lüthi, Adrian Lüthi 

und Küre Bigler. Der Tross star-

tete um 9 Uhr Richtung Wyler. 

Nach erster Gruppenfoto und 

Tenue-Erleichterung fuhr das 

Feld mit einem Anstieg von 800 

Höhenmetern auf einer Alp-

strasse auf die Sonnenterrasse 

des Lötschentals. Nach gut an-

derthalb Stunden erreichten die 

Biker die Kummenalp auf 

2100üM, wo der Kaffeehalt 

mehr als verdient war.  

 

 

 

 

  

 

Dann ging‘s los, Freeriden war 

angesagt, auf dem Höhenweg 

am Sonnenhang des Lötschen-

tals über die Lauche-renalp – 

Tellialp – Fafleralp, auf Alpwie-

sen mit jungen Eringerkälbern. 

Herrlicher Blick ins Tal sowie 

Rundsicht auf Gipfel und Glet-

scher und eindrückliche Aus-

sicht auf das Bietschhorn und 

stets den Blick auf die heiklen 

Fahr-spuren.  
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  Den vielen Wanderern wurde 

mit Achtung und Respekt aus-

gewichen, so dass keine Kon-

flikte entstehen konnten. Beim 

Einfahren auf den Bergweg in 

der ersten Spitzkehre kurz nach 

der Lauchernalp dennoch eine 

kleine Unachtsamkeit eines Pro-

fis: Mario stürzte unglücklich 

und musste die Tour abbrechen 

(gueti Besserig!).  

 Nach weiteren tollen Sin-

gletrails mit einigen Schwierig-

keiten und Spitzkehren erreich-

ten wir in der Moränen-

landschaft kurz vor der Fafleralp 

den Schwarzsee. Da gab‘s Mit-

tagspause mit Picknick. Dann 

folgten tolle Abfahr-ten über die 

Fafleralp und über die rechte 

Talseite nach Blatten. Nach kur-

zer Pause in Blatten mit den 

vom Vor-stand SC Homberg ge-

spendeten Getränken ging‘s 

weiter über schöne Feldwege, 

Wälder, schmale Fusswege und 

steile Abfahrten, bis wir gegen 

16 Uhr den Parkplatz Goppens-

tein erreichten.  

 Es war vom Feinsten! Total 

1250m Aufstieg und 30km mit 

1600m Abfahrt zum grössten 

Teil auf Singeltrails und Wan-

derwegen.  

Nach der Retablierung der Bi-

kes und der Biker fuhr der Tross 

mit PW nach Visp und ins Mat-

tertal nach Randa mit Über-

nachtung im Hotel Alpenblick 

bei  Mar io dem Musik -

Alleinunterhalter und emsigen 

Hotelmanager (!).  
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Sonntag 28.9.2014 Gorner-

grat—Täsch: 

Nach früher Tagwache, Früh-

stück um 06:30, individuelles 

packen, suchen der wichtigsten 

Utensilien, Abfahrt mit einem 

organisierten Gemeinschaftsta-

xi, über Täsch nach Zermatt.  

Nach der Fahrt von 38 Minuten 

mit der Bahn (ab 08:00) Gorner-

grat staunten alle über das 360 

Grad Panorama auf der Gorner-

gratplattform. Mit dem obligaten 

Gipfelbild „with a litte help from 

Chinese Tourists“ genoss die 

Truppe gemütlich den zweiten 

Kaffee im exklusiven Bergres-

taurant. Nach dem Start bei der 

Gornergrat-Bergstation auf 

3089 üM konnten die Teilneh-

mer bei angenehmen Tempera-

turen dem Freeriden frönen und 

es gab für alle dem Anspruchs-

niveau entsprechend eine tolle 

Abfahrt. Zuerst dem Wanderweg 

entlang zur Station Riffelberg 

dann über die Pisten nach Rif-

felalp und auf dem Wanderweg 

am Gasthaus Seewjinen vorbei 

zur Talstation Gant. Ein Genuss 

für alle, die Varianten lieben. 

Dann ging‘s zur Sache: mit ei-

nem Anstieg teilweise bis 16% 

über die Moräne zur Bergstation 

Blauherd.  
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 Nach wohlverdienter Pause 

ging‘s weiter über anspruchsvol-

le Kehren auf dem Fussweg Tuf-

teren und den Höhenkurven ent-

lang auf dem Europaweg nach 

Täschalp und über den Wander-

weg steil hinunter nach Täsch 

auf 1440 üM.  

Die Tour wechselt von angeneh-

men Wanderwegen zu an-

spruchsvollen und stellenweise 

in den Fels gehauenen Pfaden, 

durch Steinplatten zu fast liebli-

chen Feldwegen. Hier durften 

sogar die Mädels und die Senio-

ren den Flow geniessen und auf 

die Downhill-Truppe warten, wel-

che sich auf dem steinigen Weg 

etliche Platten einge-fangen hat-

te. Wegen eines Felssturzes war 

der Europaweg zwischen der 

Tufteren und Täschalp gesperrt. 

Gleichwohl wagten die Skiclüb-

ler den exponierten Weg entlang 

luftiger Passagen und steilen, 

steinigen Aufstiegen zur 

Täschalp.  

Die Höhendifferenz war mit 650 

m Aufstieg eher bescheiden. Da-

für wurden mit Hilfe der Gorner-

gratbahn 2650m Abfahrt und 

29 km Distanz, technisch an-

spruchsvolle Fahrten auf Sin-

gletrails zelebriert Ein herzlicher 

Dank geht an das Organisations-

team. Sime und Dänu haben 

eine super Mischung zwischen 

sport-licher Leistung, Spass und 

Fahrkönnen zusammengestellt 

und perfekt organisiert. An bei-

den Tagen konnten die Biker in 

der prachtvollen Alpenwelt, zu-

erst das Lötschtental und dann 

den Ride vom Gornergrat mit 

Singletrails und einer tollen Aus-

sicht auf das Matterhorn und 

die andern 13 Viertausender 

geniessen. Das Tüpfchen auf 

dem i war das Wetter. Alle wa-

ren begeistert über die grandio-

se Biketour und das erlebnisrei-

che Wochenende.  
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Gabi Amstutz Tierbetreuung mit Vertrauen 

Gabi Amstutz Schwendi 323A         033 442 04 09 g.amstutz@bluemail.ch 

 3625 Heiligenschwendi 079 390 18 60

Während Ihrer Abwesenheit kümmere ich mich gerne in-

dividuell um Ihr Haustier und nach Wunsch auch um Ihr 

Domizil. 

 

Individuelle Betreuung bei Ihnen zu Hause (füttern, mis-

ten, pflegen, Pflanzen giessen, Post leeren, lüften usw.) 

Spaziergang mit Hunden 

 

Sie vertrauen Ihr Familienmitglied einer professionellen & 

persönlichen Tierbetreuung an und können sich darauf 

verlassen, dass Ihr Liebling gut betreut und gepflegt wird. 
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Präsident 

praesident@sc-homberg.ch 

P 033 442 03 94 / N 079 686 63 56 

Thomas Ryser 

Moosacker 59 

3622 Homberg 

Kassier 

finanzen@sc-homberg.ch 

P 033 345 74 56 / N 079 390 50 20 

Carmen Zingg 

Mönchweg 2 

3661 Uetendorf 

Sekretär 

sekretariat@sc-homberg.ch 

P 033 442 04 09 / N 079 584 76 43 

Mario Rufer 

Bolzacher 3 

3624 Schwendibach 

Vizepräsident 

vize@sc-homberg.ch 

N 079 823 96 94 

Andreas Neuhaus 

Dörfli 7 

3624 Schwendibach 

Chef Breitensport 

breitensport@sc-homberg.ch 

P 033 442 11 49 / N 079 762 78 84 

Florian Rast 

Dorfstrasse 31 

3622 Homberg 

Beisitzer 

beisitzer@sc-homberg.ch 

N 079 280 30 27 

Roman Schiffmann 

Weid 

3622 Homberg 

Chef JO 

jo@sc-homberg.ch 

N 079 3036194 

Matthias Rast 

Lütschental 

3622 Homberg 

Chef Touren 

touren@sc-homberg.ch 

N 079 375 64 56 

Wittwer Markus                                                                         

Zugmatt 3                                                                 

3615 Heimenschwand               

Clubzeitung/P+R 

kommunikation@sc-homberg.ch 

P 033 442 03 94 / N 078 857 02 46 

Yvonne Schoch 

Moosacker 59 

3622 Homberg 

Internet 

internet@sc-homberg.ch 

P 033 442 04 09 / N 079 584 76 43 

Rufer Mario 

Bolzacher 3 

3624 Schwendibach 

Zelt 

zelt@sc-homberg.ch 

P 079 239 94 52 / G 079 336 69 56 

Bruno Ryser 

Moosacker 59 

3622 Homberg 

Vorstandsliste 
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Homberg Race  
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20th 

Back on track!! 


